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Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünschen allen 
Bürgern der Bürgermeister und das 

Gemeinde - Team
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Vorwort

Liebe Eggendorferinnen,  
liebe Eggendorfer!“

Der vergangene Herbst war ein 
Zeitraum, in dem sich bei uns in 
Eggendorf wieder sehr viel getan 
hat und zwar in vielen Bereichen, 
sowohl veranstaltungsmäßig als 
auch kulturell. Der September 
ist ein Monat, in dem - beinahe 
schon traditionell – die meisten 
Vereine ihren Jahres-, genannt 
auch Herbstausflug abhalten, es 
gibt kein Wochenende, an dem 
nicht irgendeine Gruppierung       
Eggendorf unterwegs ist. 

Auch etliche Veranstaltungen 
wie z.B. Oktoberfest des UTC 
(Tennisverein), gemeinsame 
Bergmesse der Pfarren Eggen-
dorf und Kematen/Kr., Kabarett 
Kammerhofer (im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe KiD – Kul-
turausschuss), Erntedankfest mit 
anschließendem Frühschoppen 
der Musikkapelle, Kunstroas  (im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 
KiD – Kulturausschuss), Tag der 
älteren Generation der Gemein-
de, Martinsfest des Kindergar-
tens, traditionelle Einschaltung 
der Weihnachtsbeleuchtung mit 
Standlmarkt Eggendorfer Vereine 
und Nikolausaktion des Elternver-
eins, Konzert unserer Musikka-
pelle, Advent-, Jahresabschluss- 
oder  vorweihnachtliche Feiern 
der Vereine und öffentlichen Ein-
richtungen, etc., wurden in dieser 
Zeit (Herbst 2017) veranstaltet 
und waren groß teils auch sehr 
gut besucht. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Veranstalter für 
ihren Einsatz und Arbeitseifer, 
aber auch an alle Besucher, denn 
nur miteinander sind wir stark.

Es wurde im Herbst auch baulich 
einiges in Eggendorf bewerkstel-

ligt. Nachdem bei der Schlossre-
novierung die Dach- und Fassa-
denarbeiten bereits abgeschlossen 
sind, wurde jetzt im Herbst mit 
dem Bau der Tiefgarage und dem 
Verbindungsgang zwischen Tief-
garage und Schloss begonnen. 
Im Winter soll daran und auch im 
Schloss selber fleißig weiter gear-
beitet werden, zudem sollen auch 
die Schlossteiche ausgebaggert 
und die Ufer entsprechend befes-
tigt werden. Das Ziel der Fam. 
Stepski ist es, im Herbst 2018 das 
Schloss beziehen zu können.

Aber auch in der Etappe 1 der 
Schlossfeldsiedlung hat sich 
jetzt im Herbst einiges verändert, 
es wurden die Edelmannstraße 
samt angrenzendem Parkplatz, 
der Junker- und der Spielmann-
weg zur Gänze und die Fürs-
tenstraße bis über das Ende der 
Etappe 1 hinaus, asphaltiert. Die 
Bodenmarkierungen im Bereich 
des Parkplatzes und der Edel-
mannstraße konnten auf Grund 
der Witterungsbedingungen nicht 
mehr ausgeführt werden, dies 
wird nunmehr im Frühjahr 2018 
– bei entsprechenden Rahmen-
bedingungen (Temperatur mind. 
5°C und trockene Asphaltoberflä-
che)  - geschehen. 

Es konnten in einigen anderen 
Bereichen auch die Bankettan-
schlüsse nicht mehr asphaltiert 
und sonstige kleinere Arbeiten 
heuer nicht mehr erledigt wer-
den, auch diese Arbeiten sollen 
im Frühjahr 2018 fertig gestellt 
werden.

Die Verbindungsstiege zwischen 
Landesstraße (Obere Dorfstra-

ße) und Enzianweg wurde auch 
in diesem Herbst erneuert, die 
Anschlüsse asphaltiert und ein 
Stiegengeländer montiert.

Es hat wieder einen Personal-
wechsel im Gemeindeamt ge-
geben. Frau Daniela Felsner hat 
auf eigenen Wunsch – nach ge-
nau einem Jahr in der Gemein-
de – per Ende September 2017, 
ihren Dienst im Gemeindeamt 
Eggendorf beendet. Laut eigener 
Angabe hat sich Fr. Felsner die 
Arbeit im Gemeindeamt anders 
vorgestellt, als diese tatsächlich 
war bzw. ist. Ich bedanke mich 
bei Daniela Felsner sehr herzlich 
für ihren Einsatz und ihren Fleiß 
für die Gemeinde Eggendorf und 
wünsche Ihr jedenfalls für die Zu-
kunft alles Gute. 

Im September hat bereits eine 
neue Mitarbeiterin – Fr. Martina 
Neuffer - im Gemeindeamt ihren 
Dienst angetreten und kümmert 
sich hauptsächlich um das Bür-
gerservice , Öffentlichkeitsarbeit, 
Homepage, Gemeindezeitung, 
etc.. Ich begrüße Martina Neuffer 
sehr herzlich im Gemeindeteam 
und hoffe auf eine längere, gute 
und gedeihliche Zusammenar-
beit.
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Vorwort/Familiennachrichten

W i r   g r a t u l i e r e n . . .

W i r   gratulieren...

zum Studium

Katrin Ortbauer zum „Bachelor of 
Sience“
mit ausgezeichnetem Erfolg

Katharina Heitzeneder zum Studie-
nabschluss Mag.pharm.

zur Geburt:

Familie Angelika Reiter und Martin 
Mairanderl zur Geburt Ihres Sohnes 

Alexander

Familie Büchler Barbara und Mar-
tin Schachermayr zur 

Geburt Ihres Sohnes Benedikt

Für die kommenden Weih-
nachtsfeiertage wünsche ich 
allen Eggendorferinnen und 
Eggendorfern eine besinnliche, 
friedliche Zeit und für das Jahr 
2018 viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg. 

Ihr Bürgermeister

Walter Schiller
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Aus der Gemeinde

Ausflug der Gemeindebe-
diensteten

Heuer folgten wir dem weih-
nachtlichen Duft bis nach Bad 
Leonfelden.

Beim Besuch im Lebzeltarium 
der Firma Kastner, tauchten wir 
ein in die Welt des Lebkuchens. 
Wir erfuhren interessantes über 
das Handwerk, die Rohstoffe und 
die Geschichte der Firma Kast-
ner. Auch der Unterhaltungsef-
fekt kam nicht zu kurz und so 
gestalteten wir nach Lust und 
Laune ein persönliches Lebku-
chenherz.

Wahlergebnis 
der Gemeinde 
Eggendorf im 

Traunkreis 

Dann folgten wir dem Aroma ed-
ler Liköre, Whiskeys, Obst- und 
Getreidebrände sowie Essig und  
so kamen wir zu unserer zweiten 
Station der Hofbrennerei „Hof-
bauer“ wo uns der Hausherr und 
Brennmeister Johann Wakolm in 
die Kunst des Schnapsbrennens 
einweihte.

Nach einem genussvollen Tag 
des Verkostens und Verzierens, 
kehrten wir beim Gasthaus 
Cagitz in Hörsching auf einen 
gemütlichen Ausklang ein.

Für die Gemeinde Martina 
Neuffer
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Aus der Gemeinde

Christbaumentsorgung
Am 15. Jänner 2018 wird unser Gemeindemitarbeiter Fritz Strigl wieder die Christbäume abholen.
Wir ersuchen Sie die Bäume an die Grundgrenze zu legen.                                                                 
Danke 

Wir möchten dar-
auf hinweisen, dass 

zu Silvester das 
Abschießen von 
Feuerwerkskör-

pern im Ortsgebiet 
verboten ist.

Bei Nichteinhalten 
muss mit Strafen 
vor Ort gerechnet 

werden!

Schneeräumung
Die Gemeinde bittet die Bürger von Eggendorf, ihre Autos bei Schneefall, wenn möglich, nicht auf der 
Straße zu parken, damit die Schneeräumung durchgeführt werden kann.

Monatliche Rechtsberatung
In Zusammenarbeit mit der Rechtsanwaltskanzlei Hawel-Eypeltauer-Gigleitner bietet die Gemeinde Eg-
gendorf im Traunkreis einmal monatlich eine kostenlose Rechtsberatung für die Bürger der Gemeinde 
an. 
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr MMag. Arnold Gigleitner in allen Rechtsbereichen zur Verüfung. 
Sie können sich gerne telefonisch unter der Tel.-Nr.:07228/7265-0 anmelden.
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Aus der Gemeinde
Der Bauernmarkt in 
Eggendorf - und wie er 
sich im Jahr 2018 ver-
ändern wird         

Am ersten Freitag im November 
haben wir, Bettina Steinhuber, 
Karin Marko und ich- Bea-
te Schachner- wieder unse-
re liebevoll- selbstgemachten 
Produkte von den jeweiligen 
Höfen, Küchen und Werkstät-
ten im Veranstaltungssaal des 
Gasthauses Silos angeboten. 
Mit dabei war auch Erni Scha-
chermayr mit ihrem köstlichen 
Honig und Kräutersalz. Einige 
der Marktbesucher haben mit 
Bedauern festgestellt, dass Tho-
mas Friedl mit seinem Fleisch-
Produkte-Wagen nicht mehr vor 
dem Gasthaus gestanden ist. 
Leider wird dies auch in Zukunft 
so sein, dass heißt mit anderen 
Worten, dass wir „3 Mädels“ in 
Zukunft meist alleine den Markt 
gestalten werden, außer es findet 
sich ja doch noch die eine oder 
andere Eggendorfer Bäuerin und 
gesellt sich mit ihren Produkten 
zu uns- wer weiß ?? Wir würden 
uns jedenfalls über „örtlichen“ 
Zuwachs an Mit-Anbieterinnen 
sehr freuen und ich denke sie/
ihr als Kunden auch. Wir bedau-
ern natürlich auch, dass Thomas 
nicht mehr kommen wird, aber 
wir akzeptieren seinen Ent-
schluss und sind weit davon ent-
fernt Trübsal zu blasen, sondern 
denken uns ganz im Gegenteil, 
dass dies eineChance für posi-
tive Veränderungen sein könnte.                                             

Die für alle wichtigste Verän-
derung wird die Bauernmarkt-

Termine betreffen. Denn wir 
werden im nächsten Jahr nicht 
mehr fix jeden ersten Freitag im 
Monat mit unseren Produkten 
den Markt gestalten, sondern 
wir haben Termine gewählt, 
die für uns und hoffentlich 
auch für sie/euch liebe Eggen-
dorfer/innen, günstig fallen. 

Folgende Termine sind geplant- 
bitte jetzt schon am Kalender no-
tieren bzw. werden sie am Eggen-
dorfer Kalender auch eingetragen:

Jänner :  traditionell kein 
Bauernmarkt
Freitag, 9.Februar
Freitag, 30.März
Freitag, 4. Mai
Freitag, 8.Juni
Dann eine Pause im Juli und 
August
Freitag, 21.September
Freitag, 19.Oktober
Freitag, 30.November
Freitag, 21.Dezember

Wir haben mit diesen neu-
en Terminen versucht, alle 
Zwickeltage und Urlaubs-
zeiten möglichst zu umge-
hen und freuen uns über alle 
Stammkunden, die uns an 
den geplanten 8 Terminen  
besuchen werden bzw. na-
türlich besonders über alle 
Neu-Kunden, die wir mit 
der Qualität unserer Pro-
dukte überzeugen möchten. 
Denn ehrlicherweise muss 
ich schreiben, dass der 
Markt nur dann auf Dauer 
Bestand haben wird, wenn 

wir auf Kunden hoffen dür-
fen- denn der Markt bedeu-
tet einfach für jede von uns 
1-2 Tage Vorbereitungszeit 
und das sind viele Stunden. 
Wir bemühen uns redlich, 
ein saisonal geprägtes und 
reichhaltiges Angebot an 
Lebensmitteln anzubieten- 
sodass einem gelungenen 
Wochenend-Einkauf nichts 
im Wege steht. Für Anre-
gungen, Wünsche, Vorschlä-
ge etc. den Markt betref-
fend , sind wir sehr dankbar. 
Wir möchten uns auf diesem 
Wege auch bei allen Kunden 
bedanken, die – wann im-
mer es der Zeitplan zulässt- 
den Markt besuchen und 
unsere Produkte schätzen.

Herzlichst Bettina, Karin- und 
Beate- der Schreiberling
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Aus der Gemeinde
Bericht Kronen Zeitung vom 

03.09.2017

Caritas hilft Familien in stürmischen Zeiten

Nach einer Geburt, wenn ein Elternteil erkrankt ist, eine 
Veränderung des familiären Zusammenlebens bevorsteht 
oder aus persönlichen Gründen einfach alles zu viel wird, 
dann kann das Familienleben im Alltag überfordern.
In solchen Situationen springen die Familienhelferinnen 
der Caritas ein und helfen bis wieder alles ruhiger ab-
läuft und die Kräfte zurückkehren.
Qualifizierte Mitarbeiterinnen kommen ins Haus und 
unterstützen bei der Kinderbetreuung, bei der Säuglings- 
und Kleinkinderpflege und bei der Haushaltsführung. 
Sie kommen zum Einsatz, wenn Hilfe nötig ist, um den 
Familienalltag aufrecht zu erhalten, unter anderem auch 
wenn ein Krankenhausaufenthalt oder ein wichtiger 
Arztbesuch nötig ist oder wenn ein Kind erkrankt ist und 
die berufstätigen Eltern keinen Pflegeurlaub in Anspruch 
nehmen können.

Die Caritas-Familienhilfe für den Bezirk Linz Land ist 
unter 0732 / 7610 2421 oder mobile.familiendienste_
mitte@caritas-linz.at  erreichbar.  
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Vereine
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Gesunde Gemeinde
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Vereine

„Die Goldhaube, ein Stück 
Heimat“

So lautete eine große Überschrift 
der OÖ. Nachrichten  Anfang 
November. Alle Medien berich-
teten voll Freude darüber, daß 

die sogenannte „Linzer Gold-
haube“ (wie wir sie auch in Eg-
gendorf tragen), offiziell in die 
österreichische Unesco-Liste 
des immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen wurde. 

Die Unesco will mit dem Ver-
zeichnis das kulturelle Erbe Ös-
terreichs sichtbar machen. Es 
geht auch darum, ein nachhalti-
ges Bewusstsein für das Brauch-
tum zu schaffen. Traditionen 
tragen wesentlich zum Heimat-
gefühl bei. Es ist wichtig, sich 
zu erinnern, was die Vorfahren 
gemacht haben und das zu pfle-
gen. Dabei darf auch Neues ent-
stehen. Was sich bewährt wird 
überleben. 

Die Aufnahme der „Linzer 
Goldhaube“ in die nationale 
Kulturerbe-Liste ist aber auch 
Wertschätzung für die Arbeit der 

Goldhaubenfrauen. In unserer 
schnelllebigen Zeit ist es umso 
wichtiger, Brauchtum zu bewah-
ren und zu zeigen, wo man  hin-
gehört. Die Goldhaube bedeutet 
Identität und Heimat.

Doch was macht die 
rund 250 Jahr alte „Lin-
zer Goldhaube“ so be-
sonders? 

Fingerfertigkeit, das 
Wissen um alte Hand-
werkstechniken und 
250 bis 350 Stunden 
sind notwendig, bis die 
Trägerin ihre Goldhau-
be gestickt hat. Das fei-
ne, vergoldete Material 
alleine kostet etwa 700 

Euro. Ein Drahtgestell gibt die 
Form und wurde seinerzeit von 
einer Linzerin entwickelt, daher 
der Name. Charakteristisch sind 
unter anderem der Mittelknauf 
und die schwarze Masche.

Es gibt in 
u n s e r e m 
traditions-
r e i c h e n 
Oberöster-
reich  431 
G e m e i n -
den, mit 
a k t i v e n 
Goldhau-
bengrup-
pen. Das 
sind rund 
1 8 . 0 0 0 
Trägerin-
nen, die 
pro Jahr 3000 Auftritte haben. 
Getragen wird die „Linzer Gold-

haube“ an kirchlichen Hochfes-
ten und besonderen Jubiläen. 

Wichtig ist, neben der Brauch-
tumspflege, die Erhaltung und 
Weiterentwicklung der Trachten 
und besonders auch das soziale 
Engagement der Goldhauben-
frauen. Wir alle sammeln jährlich 
bis zu 750.000 Euro an Spenden, 
die in Oberösterreich besonders 
bedürftigen Menschen zukom-
men und helfen, Not zu lindern. 

Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich Euch, liebe Eggendorferin-
nen einladen, in unsere aktive  
Goldhauben-Gemeinschaft zu 
kommen. Die Goldhaube nur im 
Kasten, fristet ein sehr trauriges 
Dasein. Sie gehört zu Recht, 
mit Stolz getragen, bzw. dem 
Brauchtum entsprechend, an die 
nächste Generation weiter gege-
ben. 
 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 
treffen wir uns im Pfarrheim 

AVE und halten 
die Türen und 
Herzen weit of-
fen, für alle Frau-
en (egal ob mit 
oder ohne Gold-
haube) die unser 
Wirken und un-
sere Gesinnung 
unterstützen und 
mittragen möch-
ten. 



11

Vereine

Allen EggendorferInnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles erdenklich Liebe für 2018 

Edith Fiedler

Lachs mal wieder!“

„Lachs mal wieder“, organisiert 
von der KMB-Eggendorf findet 
am 17. Dezember 
ab 8.30 Uhr beim Treffpunkt 
AVE statt.
Manfred Wimmer wird wie-
der Spezialitäten rund um den 
Lachs präsentieren.
Der Lachs kommt ganz frisch 
aus einer Aquakultur in Schwe-
den und ist mehrfach
mit Gold prämiert.
Neben den Lachsspezialitäten 
zum mitnehmen gibt es auch 
Sandwiches,
Schlägler Bier und natürlich 
auch den Klostersekt vom Stift 
Kremsmünster zum genießen 
im
Treffpunkt AVE. 
Das KMB-Team freut sich, dass 
auf Grund des sehr großen Inte-
resses dieser
gemütliche Sonntagvormittag 
veranstaltet werden kann und 
freut sich schon jetzt auf viele 
Besucher.

Wir bemühen uns um unsere Gäste 
solange der Lachs- und Getränke-
vorrat reicht.

Für die KMB Eggendorf. Hubert 
Felber-Größwang
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Vereine

Aus der Musikkapelle

Am Sonntag, dem 1. Oktober 
d.J., wurde in der Gemeinde 
bzw. Pfarre das Erntedankfest 
gefeiert.

Die Musikkapelle begleitete 
dazu den Festzug  mit der Ern-
tekrone zur Pfarrkirche.

Nach dem Gottesdienst gab es 
auf Einladung des Musikvereins 
einen Frühschoppen im Kultur-
zentrum, bei dem in versierter 
Weise wieder Fritz Untermair 
für gute Stimmung sorgte.

Oktoberfest:
Am Samstag dem 7. Oktober 
spielte die Musikkapelle den 
Dämmerschoppen beim Okto-
berfest des Tennisvereins.

Narrenwecken: 
Am 11. 11. 2017 traf sich die 
Musikkapelle mit den Eggen-
dorfer Faschingsnarren im Feu-
erwehrdepot und marschier-
te zum Gemeindeamt, wo die 
„feierliche Amtsübergabe“ des 
Schlüssels stattfand.

Auf Grund der schlechten Wit-
terung konnte die Aktion nicht 
wie üblich vor dem Gemein-
deamt, sondern musste im Vor-
raum zum Kulturzentrum durch-
geführt werden.   

Einschalten der Weihnachts-
beleuchtung:
Das Montieren der in die Jahre 
gekommenen Weihnachtsbe-
leuchtung wurde wieder von 
Mitgliedern des Musikvereins 
ausgeführt . Am Freitag, dem 1. 
Dezember wurde wieder feier-

lich eingeschaltet. 
Eine Abordnung der Musikka-
pelle stimmte mit weihnachtli-
chen Klängen auf die kommen-
de Adventszeit ein. 

Konzert:
Am 7. Dezember fand das all-
jährliche Konzert im Turnsaal 
der Volksschule statt.

Kapellmeister Bernhard Neu-
bauer hat mit seinen Musikan-
ten wieder ein anspruchsvolles 
Programm zusammengestellt, 
das bei Jung und Alt hervorra-
gend angekommen ist.

Es konnten bekannte Gäste be-
grüßt werden, wie:Bürgermeister 
Ing. Walter Schiller und Be-
zirksobmann Franz Dietachma-
yr.

Im Verlauf des Abends wurden 
auch Jungmusiker vor den Vor-
hang geholt: 
Laurenz und Felix Möstl wurde 
der „Musikerbrief“ überreicht.

Unser Trompeter Martin Reder 
konnte das Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Bronze ent-
gegennehmen.

Die Ehrung nahmen  Bezirksob
mann Franz Dietachmayr unter 
Assistenz von Bürgermeister 
Ing. Walter Schiller und Ob-
mann Ing. Anton Reder vor.

Die Musikkapelle bedankt sich 
auf diesem Wege nochmals sehr 
herzlich für den Besuch und sagt 
auch „Danke“ für das freundli-
che Entgegenkommen während 

des ganzen Jahres.

Besonders sei hier der wohl-
wollenden Aufnahme und der 
Zuwendungen beim Maiblasen 
gedacht.

Die Musikkapelle wünscht allen 
ein frohes Weihnachtsfest und 
wünscht ein Gutes Neues Jahr

 
DI Alois Duschlbauer
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Vereine
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Aus der Schule

Theaterbesuch ins Nimmer-
land

Am Mittwoch, den 6. Dezember 
2017, machten wir uns auf die 
Reise nach Linz zu den Kammer-
spielen des Landestheaters. Auf 
dem Spielplan stand das weltbe-

rühmte Stück von James Matthew 
Barrie: „Peter Pan oder der Jun-
ge, der nicht erwachsen werden 
wollte“, das von Martin Philipp 
inszeniert wurde. 
Voller Begeisterung folgten die 
Kinder Wendy und ihren Ge-
schwistern ins Nimmerland. 
Dort trafen sie nicht nur auf die 
Fee Tinkerbell, sondern mach-
ten auch Bekanntschaft mit dem 
Kinder hassenden Kapitän Hook, 
verspielten Meerjungfrauen und 
dem tickenden Krokodil. 
Die Kosten für die Busfahrt nach 
Linz übernahm für alle Kinder der 
Elternverein. Herzlichen Dank 
für die großzügige Unterstützung 
dieses fantastischen Abenteuers.

 Unser Team für die 13. Le-
seolympiade steht fest

Zu Novemberbeginn war es wie-
der soweit: Wir ermittelten un-
ser Team für die mittlerweile 13. 
Schülerolympiade in Linz. Die 
Stoppuhr wurde gestartet und 
alle Kinder der 4. Stufe lasen 
eine spannende Geschichte. Im 
Anschluss daran hatten sie dazu 

einige knifflige Lesefragen zu be-
antworten. Die SchülerInnen wa-
ren mit viel Freude bei der Sache 
und erhielten für ihre Teilnahme 
allesamt auch eine Urkunde. Aus 
der Summe der gesammelten 
Punkte für Lesegeschwindigkeit 
und korrekter Wiedergabe des 

Inhalts, ermittel-
ten wir mit Humer 
Mona-Leandra , 
Jahoda Maximi-
lian und Neubau-
er Niklas unsere 
SchulsiegerInnen. 
Diese wurden mit 
einem Bücherpa-
ket ausgestattet, 
das sie nun bis zur 
Olympiade im Jän-

ner lesen werden, um uns in Linz 
würdig zu vertreten. Wir drücken 
ihnen dafür schon jetzt fest die 
Daumen und hoffen, dass in Eg-
gendorf auch in Zukunft kräftig 
weitergelesen wird.
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Aus dem Kindergarten

Regionalität, Saisonalität und so 
weit wie möglich Bio Produkte 
zu verwenden, ist uns im Hin-

blick auf die Verpflegung der uns 
anvertrauten Kinder sehr wich-
tig. Im Bezug darauf möchte ich 
hier die Chance nutzen und ein 
ganz großes Dankeschön an das 
Team der Gesunden Gemeinde 
aussprechen, das uns sehr groß-

zügig mit Gutscheinen von  örtli-
chen BIO-Betrieben unterstützt. 
Dadurch haben wir die Möglich-
keit, die Mittagsverpflegung und 
die Nachmittagsjause aufzuwer-
ten, sowie einen guten Beitrag 

zum Umweltschutz zu leisten. 

Ende Jänner sind wieder die 
Anmeldetage im Kindergarten 

und in der Krabbelstube.

Wenn Sie Ihr Kind bei uns im 
Kindergarten anmelden möch-
ten, sind Sie dazu am Donners-
tag, 25. Jänner 2018 zwischen 
14:00 und 17:00 Uhr herzlich 
eingeladen. Bitte bringen Sie 

die Geburtsurkunde, einen 
Impfnachweis und die Sozi-

alversicherungsnummer Ihres 
Kindes zum Anmeldetag mit. 

Aufgrund der großen Nachfra-
ge an Kinderbetreuungsplätzen 

in unserer Gemeinde bitten 
wir Sie, eine Bestätigung vom 

Arbeitgeber, bestenfalls mit den 
Arbeitszeiten/-tagen zur Anmel-

dung mitzubringen. Die Berufs-
tätigkeit beider Elternteile wird, 

neben ande-
ren Kriterien, 
im Aufnah-
meverfahren 
berücksich-

tigt.

Sollten Sie 
Interesse an 
einem Platz 
in unserer 
Krabbel-

gruppe  haben, laden wir Sie 
am Dienstag, 30. Jänner 2018 
zwischen 14:30 und 17:00 Uhr 
ein, zu uns in die Krabbelgrup-
pe zu kommen. Ein Nachweis 
darüber, dass Sie berufstätig, 

arbeitssuchend gemeldet oder in 
Ausbildung sind, ist Grundvor-

aussetzung für einen Krabbelstu-
benplatz.

Wir freuen uns darauf, vie-
le neue und auch vertraute 

Familien bei uns begrüßen zu 
dürfen.

Bitte bedenken Sie, dass auch 
Kinder, die während dem Ar-
beitsjahr, also bis Juli 2019, bei 
uns aufgenommen werden sol-
len, bereits jetzt zum Anmel-

detag kommen sollten, damit 

wir sie im Aufnahmeverfah-
ren berücksichtigen können.

Sollten Sie vorab noch Fragen ha-
ben oder zum angegebenen Termin 
verhindert sein, ersuche ich Sie, 
nachmittags unter der Nummer 
07228/6147 oder 0676/8776 6636 
mit mir Kontakt aufzunehmen.

Liebe Grüße
Cornelia Sageder
Leitung Kindergarten und Krabbel-
stube
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Stand am Weihnachts-
markt mit Nikolo Aktion

Auch dieses Jahr hatten wir wieder 
einen Stand am Weihnachtsmarkt, 
der im Zuge der traditionellen Ein-
schaltung der Weihnachtsbeleuch-
tung stattfand.
Am 1. Dezember war es soweit. Ein 
Weihnachtsmarkt wie er sein sollte. 
Der Wetter-Gott hatte es gnädig mit 
uns gemeint und bescherte ein paar 
Tage vorher sogar Schnee, wodurch 
auch schon Weihnachtliche Stim-
mung aufkommen konnte. Trotz 
der frostigen Temperaturen hatten 
wir ein nettes Beisammensein. 

Unsere heiß begehrte FEUERZAN-
GENBOWLE fand großen An-
klang. Mit belegten Brötchen und 
selbstgemachtem Chili con Carne 
wurden die Besucher bei uns köst-
lich versorgt. Auch die gebrannten 
Mandeln gehören schon fix zu un-
serem Sortiment, die wie jedes Jahr 
schnell vergriffen waren. 

Die Kinder konnten am bunt be-
leuchteten Klettergerüst herumto-
ben oder bei unserem Kindermal-
tisch verweilen. Dadurch wurde 
das Warten auf den Nikolaus ein 
bisschen verkürzt.
Zum ersten Mal war in diesem Jahr 
der Nikolo am Weihnachtsmarkt zu 
Besuch. Der Nikolaus wurde schon 
sehnsüchtig von vielen Kindern er-
wartet. Gleich nach der Einschal-
tung der Weihnachtsbeleuchtung, 
um 18:45, kam er mit Musikali-
scher Umrahmung zu unserer Ni-
kolo Haltestelle, direkt neben des 
Elternverein-Standes. Über 100 
Kinder hatten sich um Ihn versam-
melt. Die Kinder sangen ein Lied 
und Gedichte wurden vorgetragen, 
danach bekam jedes Kind einen 
Lebkuchen-Nikolaus. Die leucht-

enden Kinderaugen waren unbe-
zahlbar und die Aktion hat dem 
Weihnachtsmarkt einen besonderen 
Flair gegeben. . Wir haben die frü-
here Aktivität der SPÖ Eggendorf,  
übernehmen dürfen und sind sehr 
stolz, diese wundervolle Aktion 
weiterführen zu können. Wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr.

Ein großes Danke an alle Mitwir-
kenden und Sponsoren für einen 

gelungen Abend.
Für den Elternverein Carmen 

Koaschar
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Eggendorfer Halloween 
Reise 2017

Reger Andrang bei der Anmel-
dung für die dritte Eggendorfer 
Halloweenreise! Bis Freitag hat-
ten sich 52 Kinder für die dies-
jährige Halloween Reise ange-
meldet!
Eingeteilt in 4 Gruppen zu jeweils 
ca. 13 Kindern startete die Reise 
um 17:00 Uhr auf dem Kirchen-
vorplatz.

In diesem Jahr wurde die Runde 
etwas verkleinert und 8 Häuser 
in der Schlossfeldsiedlung war-
teten auf die Kinder. Die Häuser 
wurden von den Besitzern gruse-
lig geschmückt und wir fanden 
hier einen kleinen aufgebauten 
Friedhof, eine Hexe, die in ihrem 
Hexenkessel einen Zaubertrank 
braute, Gruselaugen in der Mau-
er, Scherenschnitte hinter den 
Fenstern und einen langen Weg 
mit Kerzen und Spinnennetzen. 

Nach der eineinhalb-stündigen 
Reise ging es dann in den ge-
schmückten Kultursaal zu der 
Halloweenparty, bei der dann 
richtig getanzt, eine Augen-Blut-
Bowle für die Kinder als Erfri-
schung angeboten wurde und an 
einer Fotostation lustige Bilder 
gemacht werden konnten.
Um 19:30 Uhr wurden die Kinder 
von ihren Eltern abgeholt.

   

Im Vorfeld wurden die Haushal-
te definiert und mit Süßigkeiten 
ausgestattet! Auch in diesem Jahr 
wurden von den Elternvereinsmit-
gliedern Spenden bei namhaften 
Süßwarenherstellern, einer Firma 
für Dekoartikel und einem be-
kannten Hersteller für Knabber-
artikel gesammelt! Somit konnte 
dieser ganze Event ohne Eigenin-
vest des Elternvereins durchge-
führt werden! 

Vielen herzlichen Dank an alle 
Mitwirkende, Stationen, Grup-
penführer und Begleiter, Spen-

densammler und Spender!

Für den Elternverein Eggendorf
Mandy Schu
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Am 11.11. war es wieder 
soweit – der Fasching wur-
de eingeläutet! 

Vor der Erstürmung des Ge-
meindeamtes trafen sich die 
Gardemädchen, das Prinzenpaar 
– Prinz Bert vom guten Ton und 
Silikon sowie die neue Prinzes-
sin – Prinzessin Gudrun von 
Haubenküche und Spritzensti-
che, der Vorstand des Faschings-
vereins und die Musikkapelle 
bereits im Feuerwehrzeughaus. 
Nach einer Stärkung mit Punsch 
und Faschingskrapfen marschier-
te die illustre Gesellschaft mit 
musikalischer Umrahmung zum 
Gemeindeamt. 

Dort wurde das Prinzenpaar 

bereits von neugierigen Eggen-
dorferinnen und Eggendorfern 
erwartet und das Gemeindeamt 
wurde gestürmt.

Nach der musikalischen Prokla-
mation des Prinzenpaares, gab es 
für den Bürgermeister eine Auf-
gabe zu meistern: er musste sich 
einen neuen Amtsleiter backen. 
Sämtliche Zutaten für einen 
guten Amtsleiter waren vorhan-
den, Walter Schiller musste sich 
nur Gedanken über die Dosis 
machen. Nachdem der Teig fer-
tiggerührt wurde, wurde er in 
eine Backform gefüllt und im nu 
stand der fertig gebackene Amts-
leiter zur Verkostung am Tisch.

Nach der Verkostung des neuen 

Amtsleiters übergab Bürgermeis-
ter Walter Schiller dem Prinzen-
paar den Gemeindeschlüssel. 

Für das leibliche Wohl sorgten 
Barbara Hofwimmer und Johann 
Henhapl mit frisch gerösteten 
Maroni und Hubert Felber-Größ-
wang mit einem Jungwein.

Im Silo’s Restaurant und im 
Cafe/Pub Eggerl wurde anschlie-
ßend mit dem Prinzenpaar, den 
Gardemädchen und den Eggen-
dorfer Narren noch ausgiebig 
gefeiert.

Barbara Hofwimmer
Eggendorfer Faschingsnarren
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Rückblick 2017

Ein aktives und erfolgreiches 
Jahr der Gesunden Gemeinde 
neigt sich dem Ende. Ob Sport-
ler, Eltern, Kinder und Köche 
- für die EggendorferInnen wur-
den spannende und interessante 
Aktivitäten angeboten.  

Für Sportbegeisterte, oder jene 
die es noch werden wollten, 
wurde neben Zumba, Lauf-
Treff, Fit im Winter, Volleyball, 
Yoga, Nordic Walking oder auch 
Trendsportarten wie Smovey an-
geboten. 

Im Zuge des vorgetragenen 
Schwerpunkts „Beckenboden“ 
waren sowohl Männer als auch 
Frauen jeden Alters bei der 
gleichlautenden Gymnastik ge-
fragt. Bei anderen Vorträgen 
wiederum konnten sich Interes-
sierte über die Hoppalas des All-
tags sowie Selbstverteidigung 
informieren.

Das Seminar über Qualitäten 
des rauchfreien Lebens und das 
Sehtraining kam aufgrund zu 
niedriger Anmeldezahlen leider 
nicht zu Stande.

Speziell für die Familien und 
unsere Kleinsten wurden Spie-
legruppe sowie Eltern-Kind-
Turnen angeboten. Die Jüngsten 
konnten etwas Yogi- und Zum-
ba- Luft schnuppern.

Neben all diesen spannenden 
körperlichen und geistigen Akti-

vitäten durfte ein abwechslungs-
reiches Ernährungsprogramm 
nicht fehlen. Ob der jährliche 
Apfeltag, der Kochkurs „Tolle 
Knolle“ oder die speziell ange-
botenen Kochkurse mit regiona-
len Schmankerln – möglichst ab-
wechslungsreich sollte es sein.

Das Netzwerk „Gesunder Kin-
dergarten“ konnten wir mit einer 
beachtlichen Summe, zur Auf-
wertung der Mittagsverpflegung 
für Krabbelstube, Kindergarten 
und Schule, für das Schuljahr 
2017/2018 unterstützen. Regio-
nale Produkte sollen so Platz auf 
dem Speiseplan einnehmen.

Vorschau 2018
Gleich zu Beginn des neuen Ar-
beitsjahres soll eine gemeinsame 
Vision und entsprechende Leit-
sätze für die Gesunde Gemeinde 
Eggendorf entwickelt werden. 
Der Sinn und die Motive der 
Arbeitskreis-Mitarbeiter sollen 
transparent und nachvollziehbar 
über alle Medien hinweg für je-
den Bürger und Bürgerin sicht-
bar sein. In diesem Sinne sind 
natürlich auch alle Eggendorfer 
und -Innen eingeladen sich bei 
der Gesunden Gemeinde zu en-
gagieren. 

Vorsschau...... Ab 08.01.2017 
startet wieder Yoga.

Herzlichen Dank an alle Eggen-
dorfer und -Innen, die die Ge-
sunde Gemeinde unterstützen!

Schöne Feiertage und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr wünscht 

der Arbeitskreis der Gesunden 
Gemeinde.
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Österreichische Haushalte 
werfen bis zu 157.000 Tonnen 
an angebrochenen und original 
verpackten
Lebensmitteln in den Müll. Der 
Wert der Lebensmittel, die von 
einem Haushalt jedes Jahr
weggeworfen werden, entspricht 
etwa 300 bis 400 Euro.
Häufige Gründe sind falsche Pla-
nung von Einkäufen und Mahl-
zeiten (ungeplante Genusskäufe),
falsche Lagerung bzw. Aufbe-
wahrung von Lebensmitteln.

Mit folgenden Tipps können 
Sie sowohl die Umwelt als auch 
Ihren Geldbeutel schonen:

􀁸 Schreiben Sie einen Einkaufs-
zettel und gehen Sie nicht mit 
leerem Magen einkaufen!
􀁸 Kaufen Sie nur was Sie wirk-
lich brauchen. Lassen Sie sich 
nicht von Aktionsgroßpackungen
    verführen, bei denen dann wo-
möglich die Hälfte des Produkts 
im Müll landet.
􀁸 Achten Sie auf die Einhaltung 
der Kühlkette beim Transport 
und die richtige Lagerung!
􀁸 Verkochen Sie Produkte bevor 
sie ablaufen! Wenn Sie zum Bei-
spiel Faschiertes vor Erreichen
    der Verbrauchsfrist durcher-
hitzen, können Sie es einfrieren. 
Wenn Sie das Produkt roh
    einfrieren wollen, sollten Sie 
dies gleich nach dem Kauf tun, 
denn jeder Tag, der dem

Verwenden statt Verschwenden

    Verbrauchsdatum näher rückt, 
verringert die Haltbarkeit des 
Produkts in der Tiefkühltruhe.
􀁸 Kochen nach genauem Rezept 
war gestern. Mit etwas Kreativi-
tät schaffen Sie es, auch aus
    zufälligen Zutaten schmack-
hafte Kreationen zu zaubern.
􀁸 Werfen Sie abgelaufene Le-
bensmittel nicht automatisch in 
den Müll! Viele dieser
    Lebensmittel sind noch in 
Ordnung und genießbar! Nutzen 
Sie Ihre Sinne (sehen, riechen,
    schmecken), um die Genus-
stauglichkeit der Lebensmittel zu 
überprüfen.

Mag. Kathrin Kohl
Amt der Oö. Landesregierung
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Straßenleuchten und Ver-
kehrsschilder freischneiden

In der „dunklen Jahreszeit“ können 
Straßenleuchten die Gehwege und 
Straßen nicht ausleuchten, wenn Bäu-
me und Sträucher bis an die Lichtkup-
peln heranreichen. Aus diesem Grund  
werden alle Grundstückseigentümer 
gebeten, für ausreichend Rückschnitt 
in ihrem Vorgartenbereich und ent-
lang des öffentlichen Gutes zu sor-
gen, sodass bei den Straßenleuchten 
die volle Lichtwirkung erreicht wer-
den kann. Dies erhöht die Sicht und 
die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer 
als Fußgänger, Radfahrer und Kraft-
fahrer
                   Die Gemeindeverwaltung

Sachkundenachweis für 
Hundehalter

WANN UND WO:
Dienstag, 16. Jänner 2018 von 

19.00 - 22.00 Uhr
Wirtshaus „Zum schiefen Ap-
felbaum“, Hanuschstr. 26, 4020 

Linz
Kosten: 30 Euro

 
VORTRAGENDE:

Mag. Eva Haunschmid - Tierärz-
tin

Mag. Brita Ortbauer - Zoologin 
und Hundetrainerin

 
ANMELDUNG/ORGANISA-

TION:
TOGETHER Hundetraining

Mag. Brita Ortbauer
Tel.: 0650 - 9006800

together@hundetraining.cc
www.hundetraining.cc
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17. Februar 2018 FF-Jahreshauptversammlung Freiw. Feuerwehr
02.- 04. März 2018 Theater Verein f. Kultur u. B.

04. März 2018 Vorstellmesse EK-Kinder Pfarre
08. März 2018 Seniorenbund Fischessen Seniorenbund

09. - 10. März 2018 Theater Verein f. Kultur u B.
14. März 2018 Goldhaubenstammtisch 18:00 Uhr Goldhauben

15. - 17. März 2018 Theater Verein f. Kultur u. B.
18. März 2018 Konzertwertung Ritzlhof Musikkapelle
25. März 2018 Naschmarkt  KFB
29. März 2018 Abendmahlandacht mit Kindern Pfarre
30. März 2018 Bauernmarkt SPÖ
30. März 2018 Karfreitagsliturgie Pfarre
31.März 2018 Ostereiersuche SPÖ
31. März 2018 Karfreitagsliturgie Pfarre

01. Jänner 2018 Neujahrsgottesdienst Pfarre
06. Jänner 2018 Hl. Drei Könige/ Messe Pfarre
07. Jänner 2018 Messe 1. Sonntag im Monat Pfarre
09. Jänner 2018 Seniorennachmittag Seniorenbund
12. Jänner 2018 Jahresabschluss Musikkapelle
14. Jänner 2018 Eisstock Ortsmeisterschaft ÖVP

             WANN	             WAS / WO	                 WER
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Die Ordination von Dr. Peter Pichler ist an allen 
regulären Werktagen bis Jahresende geöffnet		
 
 

 Arzneimittel-Express
 immer montags von 12:00 - 13:00 Uhr

(Abgabe/Bestellung von Medikamenten)
KEINE Ordination         

Dr. Peter Pichler und Team  

21. Jänner 2018 Verleihung JMLA Musikkapelle
25.-27. Jänner 2018 Faschingssitzung Faschingsnarren

03. Februar 2018 Kinderfasching Elternverein
04. Februar 2018 Täuflingsmesse Pfarre
06. Februar 2018 Faschingsfeier Seniorenbund Seniorenbund
09. Februar 2018 Bauernmarkt SPÖ
10.Februar 2018 Faschingsroas Faschingsnarren
14. Februar 2018 Goldhaubenstammtisch 18:00 Uhr Goldhauben


